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Hinweise für die Kursleiterinnen und Kursleiter

Gehen wir ins …!
Diese KV eignet sich als ergänzung zu Modul 3, Lektion 8.

Vorbereitung
Kopieren sie das Arbeitsblatt für jeden Tn. Kopieren sie außerdem die Kärtchen in der 
benötigten Anzahl (12 Kärtchen für jeweils 2 Tn) und schneiden sie diese aus.

Zusätzlich benötigen die Tn die Österreichkarte, mit der sie in Modul 1 (KV2) bereits  
gearbeitet haben. sollten sie diese KV noch nicht verwendet haben, bereiten sie bitte  
eine Österreichkarte vor, auf der die Bundesländer und deren Hauptstädte sowie der  
Kursort bereits eingetragen sind.

Ablauf
Aufgabe 1:
Fragen sie die Tn, ob sie ein berühmtes oder gemütliches caféhaus bzw. Lokal im jewei-
ligen Kursort kennen. Verweisen sie dabei auf die österreichischen Ausdrücke das Beis(e)l 
bzw. das Gasthaus.

Machen sie ein Beispiel im Plenum: 
ein Tn nennt den namen einer eben genannten Lokalität. schreiben sie den namen auf  
die Tafel und fragen sie nach diesem Modell:
KL: Was ist das?
TN: Das ist ein/e ……
KL:  Wo ist das?
TN:  In …….. (Name des Kursortes).

Fordern sie die Tn auf, die Österreichkarten aus Modul 1 (KV2) noch einmal anzuschauen, 
um sich für die Aktivität erneut ein bisschen auf der Karte orientieren zu können.
Machen sie noch ein Beispiel im Plenum (z. B. Strandbad, Bregenz) und lassen sie die Tn die 
stadt auf der Österreichkarte suchen.

Variante A: Rücken-Ratespiel 
entscheiden sie selbst, ob diese Variante mit Körperkontakt für die Tn Ihres Kurses geeig-
net ist. Wählen sie sonst Variante B.

schreiben sie folgenden Modelldialog an die Tafel:

●	 A: Gehen wir ins ……….. (Beispiel)?
▲	 B: Was ist das ……………?
●	 A: Das ist ein/e ………..
▲	 B: Ah! Ein Café! Und wo ist das? 
●	 A: In ……

Bei sämtlichen Übungskärtchen handelt es sich um nomen im Akkusativ, so dass die Frage 
immer ‚Gehen wir Ins…?’ lautet.
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Teilen sie die Gruppe in Zweierteams. Da es sich um eine Aktivität mit leichtem Körperkon-
takt handelt, können sie gegebenenfalls die Teams in männliche und weibliche Tn aufteilen. 

Demonstrieren sie mithilfe eines/einer Tn, wie man das gesuchte Wort auf den Rücken 
schreiben soll. Jeder Buchstabe soll dabei einzeln geschrieben werden und nicht das ganze 
Wort hintereinander! 
Partner A stellt sich so hinter Partner B, dass diese/r ihm/ihr den Rücken zuwendet und 
kein Augenkontakt möglich ist. 

Verteilen sie nun die Kartenstapel an die Teams. Partner A nimmt die erste Hälfte der  
Karten und stellt sich hinter Partner B. Partner B erhält zusätzlich eine Österreichkarte,  
auf der er die von Partner A genannten städte lokalisieren kann. Partner B kann sich  
gegebenenfalls die buchstabierten Wörter notieren. Machen sie mit einem Team geübter Tn 
noch einmal ein Beispiel im Plenum. Lassen sie die Teams danach selbstständig arbeiten.

Variante B: Pantomime 
stellen sie pantomimisch die auf den Kärtchen genannten Lokalitäten dar, lassen sie die Tn 
raten und schreiben sie die Begriffe an die Tafel. 
schreiben sie erst dann den Modelldialog an die Tafel. Der Ablauf des spiels ist gleich, aller-
dings fällt der Rateaspekt beim ort weg. Die Tn geben sich gegenseitig nur die Information. 

Aufgabe 2:
Teilen sie das Arbeitsblatt aus. Die Tn ergänzen selbstständig die Tabelle mit den erhalte-
nen Informationen. Mithilfe der Österreichkarte können die Tn die in der Aktivität ge-
nannten städte noch einmal lokalisieren.
Fragen sie anschließend die Tn, welche Gasthäuser, schwimmbäder, Museen, Theater etc. 
sie im Kursort kennen und ergänzen sie gemeinsam die Tabelle.

Lernziel
Die KT vertiefen auf spielerische Weise den neuen Wortschatz und erhalten landeskund-
liche Informationen. Außerdem wird das Buchstabieren wieder geübt.

LENTOS 
(Museum) 

Wo? – Linz

PHÖNIX 
(Theater) 

Wo? – Linz

APOLLO 
(Kino) 

Wo? – Wien

ELMO 
(Kino) 

Wo? – Salzburg

TOMASELLI 
(Café) 

Wo? – Salzburg

KUNSTHAUS 
(Museum) 

Wo? – Graz

GLORIETTE 
(Café) 

Wo? – Eisenstadt

GÄNSEHÄUFEL 
(Schwimmbad) 

Wo? – Wien

FERDINANDEUM 
(Museum) 

Wo? – Innsbruck

SCHWÄRZLER 
(Restaurant) 

Wo? – Bregenz

FESTSPIELHAUS 
(Theater) 

Wo? – Salzburg

MINIMUNDUS 
(Park) 

Wo? – Klagenfurt
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● A: Gehen wir ins ………..?
▲ B: Was ist das ……………?
●	 A: Das ist ein/e ………..
▲ B: Ah! Ein Café! Und wo ist das?
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 das Theater das Museum das café 

 das Restaurant /das Beis(e)l das schwimmbad

nAMe WAs? Wo?

Lentos Museum Linz

nAMe WAs? IM KURsoRT




